
 
 

Protokollauszug 
aus der 

35. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 06.12.2017 

 
öffentlich 
Top 9.3 Neubesetzung der Mitglieder des Hauptausschusses 

17/SVV/0915 
ungeändert beschlossen 

 
Auf die Einbringung des Antrags wird verzichtet; die vorliegende Fassung wird zur Abstimmung 
gestellt: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Gemäß § 41 Abs. 4 der Brandenburgischen Kommunalverfassung (BbgKVerf) werden die 
Mitglieder des Hauptausschusses auf Vorschlag der Fraktionen wie folgt neu bestellt: 
 
 
Fraktion SPD   Heuer, Pete   Michalske-Acioglu, Anke 
    Weber, Kai   Kolesnyk, David 
    Schultheiß, Peter 
 
 
Fraktion DIE LINKE  Müller, Birgit   Dr. Scharfenberg, H.-J. 
    Dr. Schröter, Karin  Dr. Müller, Sigrid 
 
 
Fraktion CDU/ANW  Finken, Matthias  Heinzel, Horst 
    Anger, Günter 
 
 
Fraktion Bündnis 90/ 
Die Grünen   Schüler, Peter  Armbruster, Janny 
 
 
Fraktion Bürgerbündnis- 
FDP    Kirsch, Wolfhard   
 
 
Fraktion DIE aNDERE Sändig, Arndt 
 
 
Fraktion AfD   Hohloch, Dennis 
 
Abstimmungsergebnis: 
mit 41 Ja-Stimmen angenommen. 
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BESCHLUSS 
der 35. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 06.12.2017 

 
 Neubesetzung der Mitglieder des Hauptausschusses 

Vorlage: 17/SVV/0915 
  
  

Gemäß § 41 Abs. 4 der Brandenburgischen Kommunalverfassung (BbgKVerf) 
werden die Mitglieder des Hauptausschusses auf Vorschlag der Fraktionen wie folgt 
neu bestellt: 
 
Fraktion SPD   Heuer, Pete   Michalske-Acioglu, Anke 
    Weber, Kai   Kolesnyk, David 
    Schultheiß, Peter 
 
Fraktion DIE LINKE  Müller, Birgit   Dr. Scharfenberg, H.-J. 
    Dr. Schröter, Karin  Dr. Müller, Sigrid 
 
Fraktion CDU/ANW  Finken, Matthias  Heinzel, Horst 
    Anger, Günter 
 
Fraktion Bündnis 90/ 
Die Grünen   Schüler, Peter  Armbruster, Janny 
 
Fraktion Bürgerbündnis- 
FDP    Kirsch, Wolfhard   
 
Fraktion DIE aNDERE Sändig, Arndt 
 
Fraktion AfD   Hohloch, Dennis 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit 41 Ja-Stimmen angenommen. 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seite beigefügt. 
 
 
Potsdam, den 11. Dezember 2017  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 

Stempel 
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